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Eutin (aj). Pamela Junker hat als Schülerin in der Turn 
AG des Johann-Heinrich-Voss-Gymnasiums die Kippe am 
Barren erlernt und den Salto rückwärts trainiert. Und 
dieses Plus zum Unterricht erwies sich als Teil einer guten 
Grundlage, um das Studium zu wuppen, wie sie heute als 
Lehrerin für Sport und Latein an der Voss-Schule berich-
tet. „Sport hatte hier immer einen hohen Stellenwert“, 
sagt die Pädagogin. Für dieses Engagement wird nun ein 
fester konzeptioneller Rahmen erarbeitet.

Die Eutiner Voss-Schule ist als 
eine von 15 Schulen in Schleswig-
Holstein als „Partnerschule Ta-
lentförderung“ mit dem Schwer-
punkt Sport ausgewählt worden. 
In den kommenden zwei Jahren 
werden Pamela Junker und ihr 
Kollege Finn Möller den Sport-
Schwerpunkt mit Unterstützung 
der Sport-Fachschaft ausbauen. 
Das Ziel ist, 2024 als „Partner-
schule Talentförderung“ zertifi -
ziert zu werden. Nun geht es da-
ran, sich mit den Sportvereinen, 
den Sportfachverbänden sowie 
den umliegenden Grundschulen 
zu vernetzen und auch schul-
intern die Voraussetzungen zu 
schaffen, dass Sporttalente nicht 
nur beste Voraussetzungen vor-
fi nden, sondern auch als solche 
erkannt und frühzeitig gefördert 
werden können. „Wir konzen-
trieren uns dabei auf die Indi-
vidualsportarten Geräteturnen, 
Leichtathletik und Schwimmen“, 
erläutert Pamela Junker. Derzeit 
sind zehn Voss-Schüler*innen als 
Kaderathlet*innen aktiv. Es sollen 
gern mehr werden. Dafür wird ab-
gefragt, welche Hilfen die Schule 

bieten kann, damit 
die jungen Talente 
sich im Schulalltag 
noch besser auf ihr 
Training konzentrie-
ren können: „Das 
kann von der Rück-
sichtnahme bei der 
Stundenplangestal-
tung und der Hausaufgabenbe-
lastung bis zur Terminierung von 
Klassenarbeiten und Abschluss-
prüfungen reichen, sofern ein be-
stimmter sportlicher Status (Lan-
deskader oder Nachwuchskader) 
festgestellt worden ist“, erklärt 
Schulleiterin Tanja Dietrich. An 
ihrer Schule gebe bereits gute Be-
dingungen für Sporttalente: Die 
Sportanlagen seien hervorragend, 
es gebe feste Wettbewerbe inner-
halb der Schule wie den Vosslauf 
und die Bundesjugendspiele, 
außerdem die Turn-, Ruder- und 
Ballsport-AG. Zudem nähmen 
Mannschaften der Voss-Schule 
an externen Leistungsvergleichen 
wie „Jugend trainiert für Olym-
pia“ teil: „Unsere Sportfachschaft 
ist super. Wären die Kolleginnen 
und Kollegen nicht so engagiert, 

könnten wir das nicht leisten“, 
lobt Dietrich, die hervorhebt, wie 
prägend solche Erlebnisse für das 
Schulleben seien. 
Für Pamela Junker und Finn Möller, 
die beide über Trainerlizenzen im 
Turnen und Rudern (Junker) bezie-
hungsweise im Schwimmen (Möl-
ler) verfügen, besteht die Aufgabe 
als TalentkoordinatorInnen nun 
darin, bereits vorhandene Struktu-
ren und neue Maßnahmen aufei-
nander abzustimmen und schließ-

lich Schüler*innen 
und Eltern ein kom-
paktes Programm 
zur Talentförderung 
an der Voss-Schule 
vorlegen zu können. 
Dafür stehen fünf zu-
sätzliche Lehrerstun-
den zur Verfügung. 
Zeit, die gut investiert 
ist. Die Talentförde-
rung beginnt nämlich 
bereits bei der Kon-
taktpfl ege mit den 
Grundschulen, an 
denen Bewegungs-
checks besonders be-
gabten Kindern Auf-
merksamkeit sichern. 

Nicht, um sie den anderen vor-
zuziehen, sondern um dieses spe-
zielle Talent zu fördern. „Es soll 
trotzdem ein Miteinander sein“, 
betont Pamela Junker. Auch, wenn 
man natürlich nicht sportlich sein 
muss, um an der Voss-Schule den 
eigenen (Bildungs-)Weg zu fi nden 
- für die Pädagogin gehören Sport 
und die Voss-Schule zusammen. 
Das hat sie in ihrer Schulzeit so er-
fahren. Und das gestaltet sie heute 
an verantwortlicher Stelle mit.

Die Evangelisch-Lutherische Gemeinde lädt ein:

Michaelisfest 2022 - Alles 
bleibt anders

Eutin (t). „Alles bleibt anders“ 
– das soll an diesem Wochenen-
de beim Michaelisfest, 24. und 
25. September, gefeiert werden. 
Dazu sind kleine und große 
Menschen herzlich eingeladen. 
Was bleibt, ist der traditionelle 
Laternenumzug. Er startet am 
heutigen Samstag, dem 24. Sep-
tember um 19 Uhr in der St. Mi-
chaeliskirche.
Begleitet von Spielmannszug 
und Jugendfeuerwehr geht es 
durch die Innenstadt zur Stadt-
bucht. Am Sonntag, dem 25. 
September bleibt der Gottes-
dienst. Um 10.30 Uhr beginnt 
der Festtag mit einem Famili-

engottesdienst. Anschließend 
wird ab 11.30 Uhr rund um die 
Kirche mit Erbsensuppe, Grill-
wurst, Waffeln und Getränken 
gefeiert. Und natürlich bleibt es 
auch dabei, dass es eine Tom-
bola, das Glücksrad und viele 
andere Spielmöglichkeiten gibt 
- und im Gemeindesaal die Ca-
feteria. Und was ist anders? Die 
Gemeinde selbst? Die Rahmen-
bedingungen? Auf jeden Fall ist 
beim Essen auch für Vegetari-
erinnen und Veganer gesorgt. 
Und es gibt es einige neue Ge-
sichter. Und sonst? „Lassen wir 
uns überraschen!“, meint Pasto-
rin Löffelmacher.

Neues Netzwerk zur sportlichen Talentförderung: 

Voss-Schule will Sportbegabte gezielt unterstützen

Pamela Junker ist die Koordinatorin für ein Projekt zur För-
derung sportlicher Talente an der Voss-Schule.
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